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Jugendliche Radikalisierung in Bremen:
Alarmierende Zahlen im neuen Bericht!

Innensenator Mäurer warnt vor rasantem
Rechtsextremismus in Bremen; zunehmend radikalisierte

Jugendgruppen im Fokus.

Bremen, Deutschland - Am 20. Juni 2025 stellte Innensenator
Mäurer (SPD) im Rahmen der Veröffentlichung des diesjährigen
Verfassungsschutzberichts alarmierende Entwicklungen im
Bereich des Rechtsextremismus in Bremen vor. Der Bericht
dokumentiert eine besorgniserregende Zunahme an
Radikalisierungen, insbesondere unter jungen Menschen, die
verstärkt über soziale Netzwerke mit extremistischen Inhalten in
Kontakt kommen. „Die Radikalisierung erfolgt erschreckend
rasant“, betont Mäurer, und warnt, dass diese Entwicklung eine
ernsthafte Herausforderung für die Gesellschaft darstellt. 

Ein zentraler Punkt des Berichts ist die Beobachtung, dass sich
eine wachsende Zahl von Jugendgruppen mit neonazistischem



Hintergrund bildet. Diese Gruppen organisieren öffentliche
Aktionen, die darauf abzielen, linke Treffpunkte zu provozieren,
was eine alarmierende Tendenz darstellt, die nicht ignoriert
werden kann. Insgesamt befinden sich etwa 220 Personen in
Bremen auf der Liste der Rechtsextremisten. Im Vergleich dazu
zählt die Gruppe der gewaltorientierten Linksextremisten rund
250 Personen, was dem Vorjahresniveau entspricht.

Junge Menschen im Fokus

Wie aus weiteren Beobachtungen hervorgeht, zeigt sich, dass
extremistische Ideologien zunehmend auf Jugendliche abzielen.
Laut dem Bundesinnenminister Dobrindt wird der
Rechtsextremismus durch junge, gewaltaffine Online-
Subkulturen befeuert. Diese Entwicklungen erfordern eine
proaktive Reaktion der Sicherheitsbehörden, um den
Herausforderungen, die sich aus dem Zugang zu
extremistischen Inhalten im Internet ergeben, zu begegnen.
Immer mehr Jugendliche finden im Netz Anreize für
radikalisiertes Denken, was die Reichweite und Wirkung solcher
Gruppen verstärkt, meldet Deutschlandfunk.

Ein weiterer Aspekt, der hervorzuheben ist, ist die Versuchsreihe
der islamistisch-salafistischen Szene in Bremen, die im letzten
Jahr etwa 460 Personen umfasste. Diese Szene etablierte
Informationsstände, um neue Anhänger zu gewinnen, bevor sie
im Mai 2025 verboten wurden, um der Verbreitung
extremistischer Ideologien entgegenzuwirken.

Das Internet als Radikalisierungsmotor

Das Internet spielt eine entscheidende Rolle bei der
Radikalisierung. Laut einem Bericht des Bundesamtes für
Verfassungsschutz nutzen Rechtsextremisten Social-Media-
Plattformen wie Facebook, X (ehemals Twitter), Steam und
Telegram, um ihre Botschaften zu verbreiten und neue
Unterstützer zu rekrutieren. Mobilisierungen für Veranstaltungen
und die Vernetzung untereinander finden hauptsächlich in

https://www.deutschlandfunk.de/immer-mehr-juengere-menschen-radikalisieren-sich-100.html


diesen digitalen Räumen statt. Telegram hat sich dabei als
zentrale Anlaufstelle für rechtsextremistische Akteure etabliert,
während auch Imageboards an Bedeutung gewinnen, so 
Verfassungsschutz.

Die Agitation erfolgt nicht nur offen, sondern auch subtil, indem
ideologische Inhalte mit gesellschaftlich verbreiteten Themen
vermischt werden. Diese Strategien führen zu einer
Verschiebung der Grenzen des politischen Diskurses und
machen es erforderlich, dass Sicherheitsbehörden verstärkt an
der Identifizierung und Überwachung rechtsextremistischer
Netzwerke arbeiten. Besonderes Augenmerk liegt dabei auf den
anonym agierenden Akteuren und der Zusammenarbeit mit
nationalen und internationalen Partnerbehörden.

Insgesamt zeigt der Verfassungsschutzbericht die dringende
Notwendigkeit, sich aktiv mit den Herausforderungen des
politischen Extremismus auseinanderzusetzen. Die rasante
Radikalisierung unter jungen Menschen und die Nutzung des
Internets als Plattform für Extremismus erfordern schnelles und
effektives Handeln.
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